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Don Primeur übertrumpfte mit einem Zuschlag bei 505.000 Euro auf der 71. 

Elite-Auktion in Vechta alle bisher erlebten Preisspitzen. Der dreijährige 

Landeschampion v. Don Primero-Castro aus der Zucht von Arnold Wegbünder, 

Nordhorn, wechselte nach einem aufsehenerregenden Bieterduell in den 

Dressurstall von Weltmeister Andreas Helgstrand nach Dänemark. 

 

Bereits bei Katalog Nr. 1 Starlight v. Sandro Hit-Cordeur, Züchter: Dr. Günther 

Bunge, Wagenfeld, zeichnete sich der erfolgreiche Verlauf der Versteigerung 

ab. Der bildschöne Rapphengst wurde am Tag der Deutschen Einheit für 

170.000 Euro in die niedersächsische Landeshauptstadt nach Hannover verkauft. 

Darüber hinaus waren Oldenburger-Liebhaber aus aller Welt – u.a. USA, 

Kanada, Finnland, Schweden, Holland, der Ukraine und Japan –angereist, um 

sich ihren Nachwuchschampion zu sichern. Nach Spanien wechselte die dritte 

Preisspitze Location OLD v. Londonderry-Feiner Stern, Züchter: Hubert 

Ratermann, Alfhausen, für 110.000 Euro. Ihr folgte Sir Rubinstein v. Sir 

Donnerhall-Rubinstein, Züchter: Franz-Josef Wieghaus-Vorwerk, 

Neuenkirchen, der für 105.000 Euro eine neue Besitzerin aus Monaco fand. 

Mit dem bisher unerreichten Durchschnittspreis von 43.633 Euro für die 

Reitpferde krönte Uwe Heckmann sein 30-jährges Dienstjubiläum als 

Auktionator und Auktionsleiter des Verbandes der Züchter des Oldenburger 

Pferdes.  

 

Ebenso erfolgreich konnte im Oldenburger Pferde Zentrum Vechta das 

Fohlenlot versteigert werden. Der Fuchshengst Winehouse v. Wynton-

Donnerhall aus der berühmten Zucht von Georg Sieverding, Emstek, wurde für 

58.000 Euro an Lone Boegh-Henriksen zugeschlagen. Bereits im 



Auktionskatalog hieß es über den Hengstanwärter „Ein Star betritt die Bühne.“ 

Die dänische Hengsthalterin Boegh-Henriksen ist eine langjährige Stammkundin 

der Oldenburger und kaufte bereits jüngst auf der Fohlenauktion Ende August 

das Spitzenfohlen Fürst von Jever. Im Mittel erzielten die Fohlen einen Preis 

von 9.671 Euro.  

 

Die Oldenburger Hengst-Tage finden im Oldenburger Pferde Zentrum 

Vechta vom 19. bis 21. November statt.  

 

 


